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Das obere Dörspetal hat aufgeräumt
Am 22. März haben einige Ein-
wohner aus Pernze-Wiedenest mal
wieder zweieinhalb Stunden den
Müll entlang der Hauptverkehrs-
straßen aufgesammelt.
Dank der Absicherung von Feuer-
wehr und THW konnten ca. 500
Glasflaschen, Reifen und ca. eine
Tonne Müll zusammengetragen
werden.
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Fröhliche und gesegnete Osterfesttage!

Ihre Siri Rautenberg-Otten (Herausgeberin)
mit allen Mitwirkenden
bei RAUTENBERG MEDIA

Ostern - das Fest der Hoffnung, des Lebens und der Vorfreude.
Der Frühling erwacht in all seiner Pracht und lädt uns ein,
inmitten blühender Gärten und jubilierender Vögel innezuhalten
und die Erneuerung der Natur mit allen Sinnen zu genießen.
Alles um uns herum erstrahlt und erinnert uns daran, wie schön
und wertvoll das Leben ist.
Ostern ist ein Fest für die Sinne und für die Seele. Es ist die Zeit,
in der wir an das christliche Ostergeschehen denken.
Jesu Opfer und seine Auferstehung sind ein Zeichen der Liebe,
Vergebung und Hoffnung, das auch in unserem Alltag Platz
finden mag. Diese Botschaft ermutigt uns, unser Leben be-
wusst zu leben und mit einem guten Gewissen anderen Freude
zu bereiten.
Was wäre, wenn Jesus heute lebte, inmitten unserer modernen
Welt, geprägt von politischen Herausforderungen, technologi-
schen Errungenschaften und sozialen Spannungen? Würde er
uns mit seiner Botschaft der Liebe und des Friedens wachrüt-
teln? Würde er uns daran erinnern, dass wir alle, ganz persön-
lich, vielleicht auch nur mit wenigen Worten und Taten, für das
Wohl unseres Nächsten und der Natur verantwortlich sind?
Ostern ist die perfekte Gelegenheit, die Liebsten um sich zu
versammeln, zu lachen, Zeit zu teilen und das Leben zu feiern -
sei es bei einem gemeinsamen Osterbrunch, bei der Eiersuche
oder einem langen Spaziergang durch die Natur. Es sind diese
Momente, die unser Herz erfüllen und uns daran erinnern, wie
wichtig Zusammenhalt und Liebe sind.

Selbst die Mode spiegelt diese
heitere Stimmung wider.
Mit frischen Pastellfarben, leich-
ten Stoffen und fröhlichen Mus-
tern zeigt sich der Frühling in un-
seren Outfits.
Kleidungsstücke, getragen mit
Anmut und Stil, spiegeln nicht nur
unsere Persönlichkeit wider, son-
dern sind mehr als eine ästheti-
sche Entscheidung - sie sind eine
Hommage an die Schönheit, die
diese Jahreszeit ausmacht.

Wir wünschen Ihnen allen ein wunderschönes und gesegnetes
Osterfest, voller Liebe, Lachen, Licht, Glück, Erfüllung und Hoffnung
- und dem Wiederfinden aller versteckten Ostereier.

Termine
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril

TTTTTaizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der Altstadtkirche/Altstadtkirche/Altstadtkirche/Altstadtkirche/Altstadtkirche/
BergneustadtBergneustadtBergneustadtBergneustadtBergneustadt
Einsingen um 19 Uhr, Taizé-Gebet
um 19.30 Uhr

Veranstalter: Ökumenischer Aus-
schuss ev. und kath. Kirchenge-
meinde Bergneustadt, Tel. 02261/
947498
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Jägerhof-Genossenschaft und Feuerwehr-Musikzug
laden gemeinsam zum traditionellen Tanz in den Mai ein

Frühjahrskonzert des Musikzugs der Freiwilligen Feuerwehr. Fotos:Frühjahrskonzert des Musikzugs der Freiwilligen Feuerwehr. Fotos:Frühjahrskonzert des Musikzugs der Freiwilligen Feuerwehr. Fotos:Frühjahrskonzert des Musikzugs der Freiwilligen Feuerwehr. Fotos:Frühjahrskonzert des Musikzugs der Freiwilligen Feuerwehr. Fotos:
Tatjana MönnichTatjana MönnichTatjana MönnichTatjana MönnichTatjana MönnichPartytime im KrawinkelsaalPartytime im KrawinkelsaalPartytime im KrawinkelsaalPartytime im KrawinkelsaalPartytime im Krawinkelsaal

Schlange stehen für frisch Gezapf-Schlange stehen für frisch Gezapf-Schlange stehen für frisch Gezapf-Schlange stehen für frisch Gezapf-Schlange stehen für frisch Gezapf-
tes vom Jägerhof-Teamtes vom Jägerhof-Teamtes vom Jägerhof-Teamtes vom Jägerhof-Teamtes vom Jägerhof-Team

Mit Musik und Tanz begrüßen
die Jägerhof-Genossenschaft
und der Musikzug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Bergneustadt
den Wonnemonat Mai. Nach der
erfolgreichen Kooperation im
vergangenen Jahr geht es am
30. April um 19.30 Uhr im Kra-
winkelsaal mit dem traditionel-
len Frühjahrskonzert des Mu-
sikzuges der Freiwilligen Feu-
erwehr Bergneustadt in die
zweite Runde. Der Einlass be-
ginnt eine Stunde vor Konzert-
beginn ab 18.30 Uhr bei freier
Platzwahl. Der Musikzug setzt
seine erfolgreiche Zusammen-
arbeit mit Gastdirigent David
Daubenfeld (29) fort. Gemein-
sam arbeiten sie an einem neu-
en Konzertprogramm und prä-
sentieren ein breitgefächertes
Repertoire von bekannten und
etablierten Musikstücken bis
hin zu aktuellen Hits, die
wieder eine musikalische Viel-
falt und mitreißende Klänge ver-
sprechen. Engagierte Ehren-
amtler beider Gruppen greifen
sich wieder gegenseitig unter
die Arme, um das gemeinsame
Event zu stemmen.

Nachdem sich im Anschluss an
das Konzert der bestuhlte Saal
schnell in eine Tanzfläche ver-
wandelt hat, können alle Feier-
launigen direkt in den Mai tan-
zen. Um 22 Uhr startet die
„zweite Halbzeit“, die von der
Jägerhof-Genossenschaft orga-
nisiert wird: Partytime mit der
Live-Band Red Igelz. Die fünf-
köpfige Coverband aus dem Ob-
erbergischen heizt bis Mitter-
nacht mit Classic Rock vom
Feinsten ein. Wer dann noch
nicht genug hat, gibt sich den
Ohrwürmern hin, die DJ Martin
Ahmann auf den Plattenteller
legt, und tanzt die Frühjahrs-
müdigkeit endgültig weg. Mit
„fliegenden Händen“ sorgt das
Jägerhof-Team hinter der The-
ke mit den beliebten Snacks der
Kultkneipe, mit Maibowle und
jeder Menge frisch Gezapftem
für das Wohlbefinden der Gäs-
te.
Der Eintritt für den gesamten
Abend beträgt 15 Euro. Die Ein-
trittskarten sind ab Mitte April
in Bergneustadt bei der Buch-
handlung Baumhof, Kölner Str.

240, im Jägerhof, Hauptstr. 47,
und bei allen Musikern erhält-
lich. Besucher, die erst um 22

Uhr zur Happy Hour kommen,
zahlen an der Abendkasse 9
Euro.

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich



Rundblick Bergneustadt | 20. Jahrgang | Nr. 7 | Freitag, 11. April 2025 | Kw 15 | rundblick-bergneustadt.de/e-paper4

Bericht zur JHV des TuS Belmicke vom 21. März
Drei neue Ehrenmitglieder beim TuS Belmicke - Heiner Grütz neuer Vereinskassierer

Fotos: Anuradha KristesFotos: Anuradha KristesFotos: Anuradha KristesFotos: Anuradha KristesFotos: Anuradha Kristes

Auf der JHV des TuS Belmicke
konnte der 1. Vorsitzende Rainer
Tomasetti im St. Anna-Heim ei-
nen Rückblick auf das zurücklie-
gende Vereinsjahr geben.
In seinem Tätigkeitsbericht blick-
te Tomasetti u. a. auf die zurück-
liegenden Aktivitäten der vergan-
genen Monate zurück. Der 36. IVV
Wandertag am 4. August 2024 war
aufgrund des besseren Wetters
ein guter Erfolg mit ca. 500 Wan-
dern.
Die Karnevalsveranstaltungen
wurden zu einem vollen Erfolg und
sind ein wesentlicher Bestandteil
im Vereinsleben.
Hier bedankte sich der Vorsitzen-
de bei allen Aktiven und Helfer-
innen und Helfern. Einen Dank
richtete Tomasetti an die Trainer
der Funkengarde, Lisa Marie Ger-
ke und Ramona Halbe, den Trai-
nerinnen der Blauen Funken, Jana
Litfin, Laura Feldmann und Kirs-
ten Marie Dünzer, den Trainer-
innen der Grünen Funken, Anur-
adha Kristes und Karoline Lau,
sowie an Simone Kaufmann, Ka-
tharina Groß und Alisa Schreiber-
Drews, die für die Belmicker Ras-
selbande verantwortlich sind.
Im Bericht der Jugendabteilung,
wurde besonders auf die Aktivitä-
ten der Belmicker Tanzgruppen

hinweisen.
Dort sind aktuell 55 Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene aktiv.
Der Leiter der Wanderabteilung,
Jörg Franzel, berichtete der Ver-
sammlung vom zurückliegenden
Wandertag sowie von der sehr
stark gesunkenen Anzahl von
Wandervereinen in NRW und den
dadurch auch geringeren Wand-
ertagen in der näheren Umge-
bung. Franzel bedankte sich bei
allen Helferinnen und Helfern so-
wie den Spendern der Kuchen und
dem DRK Derschlag. Der 37 IVV
Wandertag wird am 3. August
stattfinden.
Detlef Schneider informierte die
Versammlung über die Bogens-
portabteilung, die regelmäßig mit
8 bis 15 Personen trainiert. Diese
Gruppe trifft sich von April bis Sep-
tember immer mittwochs um
18.30 Uhr auf dem Sportplatz und
in den anderen Monaten kann
man im Annaheim trainieren.
Neu im TuS Belmicke ist eine seit
dem Herbst 2024 gegründete
Dart-Gruppe. Michael Kaufmann
berichtete der Versammlung von
den Aktivitäten, die im Vereins-
heim stattfinden. In der Dartgruppe
sind derzeit bereits 14 Personen
aktiv.
Einen besonderen Dank richtete

der Vorsitzende an Christiane To-
masetti, die weiterhin zwei Gym-
nastikgruppen betreut und dort
derzeit einen guten Zulauf hat.
Die Gymnastikeinheiten finden im
Annaheim statt, das vom TuS Bel-
micke sehr stark frequentiert wird
und auch in Zukunft weiterhin für
das Vereinsleben sehr wichtig
sein wird.
Der zufriedenstellende Kassenbe-
richt wurde von Frank Barczyk vor-
gestellt und von der Versamm-
lung ohne Beanstandung entge-
gengenommen. Der Verein hat
derzeit 340 Vereinsmitglieder.
Bei den Ehrungen wurden vom
Vorsitzenden Tomasetti anschlie-
ßend folgende Vereinsmitglieder
geehrt:
Jubilare Jubilare Jubilare Jubilare Jubilare TTTTTuS BelmickuS BelmickuS BelmickuS BelmickuS Belmicke 2024e 2024e 2024e 2024e 2024
50 Jahre:50 Jahre:50 Jahre:50 Jahre:50 Jahre: Jürgen Kamp, Ralf Olek,
Rainer Tomasetti
40 J40 J40 J40 J40 Jahre:ahre:ahre:ahre:ahre: Silvia Tomasetti, Moni-
ka Jung-Bieker, Daniel Rüsche
25 J25 J25 J25 J25 Jahre:ahre:ahre:ahre:ahre: Matthias Arens, Micha-
el Kaufmann, Andreas Tambascia,
Jessica Bauch, Hans Gerd Menne
Der 2. Vorsitzende Ralf Ribinski
nahm die Ehrung von Rainer To-
masetti vor, der nunmehr 25 Jah-
re 1. Vorsitzender des TuS Belmi-
cke ist und seit 50 Jahren auch
Vereinsmitglied. In seiner Ehrung
konnte Ribinski von einigen An-
ekdoten berichten.
Rainer Tomasetti bedankte sich
anschließend bei allen treuen
Mitstreitern der vergangenen
Jahrzehnte. Dabei hob er
besonders seinen Bruder Gerhard
Tomasetti hervor und seine Ehe-
frau Silvia.
Sein besonderer Wunsch ist es,
dass der TuS Belmicke auch in
den nächsten Jahren als große
Familie zusammenhalte und auch
so für viele Kinder und Jugendli-
chen eine gute Anlaufstelle blei-
be.
Bei den anschließenden Neuwah-
len wurde Ralf Ribinski von der
Versammlung einstimmig als 2.
Vorsitzender bestätigt. Als neuer
Vereinskassierer wurde Heiner
Grütz von der Versammlung ge-
wählt.
Rainer Tomasetti bedankte sich
bei Heiner Grütz ausdrücklich
dafür, sich für dieses Amt zur Ver-
fügung gestellt zu haben. Für sei-

ne Unterstützung als Kassierer im
abgelaufenen Jahr erhielt Frank
Barczyk ein Geschenk vom Vor-
stand.
Nach 19 Jahren aktiver Vorstands-
arbeit schied Birgit Stricker als
Beisitzerin aus dem Vorstand aus.
Rainer Tomasetti bedankte sich
bei ihr mit einem Blumenstrauß
und lobte ihren Einsatz.
Antonia Kuntze ist ab sofort als
neue Beisitzerin im Vorstand ak-
tiv.
Als Kassenprüfer wird Björn En-
gel die Kasse in den nächsten
zwei Jahren prüfen.
Laura Feldmann, Anuradha Kris-
tes sowie Karoline Lau werden
weiterhin den Jugendvorstand bei
der Vorstandsarbeit im TuS ver-
treten.
Neben Frank Barczyk ist auch Eck-
hardt Schippers in beratender
Funktion für den Vorstand aktiv.
In der anschließenden Diskussion
um die Zukunft des Annaheimes
äußerten alle ihre Hoffnung, dass
dieses Gebäude noch sehr lange
dem Ort Belmicke und dessen
Vereinen erhalten bleibt. Dazu hat
sich zuletzt eine Interessensge-
meinschaft zusammengefunden,
die hier weitere Planungen vor-
nimmt.
Weitere Arbeiten am Vereinsheim
und die Aktion „Belmicke bewegt
sich“ mit Wandern und Bogen-
schießen wird am Sonntag, 15.
Juni, stattfinden.
Informationen und Aktivitäten
können auf der Homepage des
Vereins eingesehen werden.
www.tus-belmicke.de
TTTTTuS-VuS-VuS-VuS-VuS-Vorstand im Jorstand im Jorstand im Jorstand im Jorstand im Jahre 2025ahre 2025ahre 2025ahre 2025ahre 2025
1. Vorsitzender: Rainer Tomasetti
2. Vorsitzender: Ralf Ribinski
Geschäftsführer: Hubertus Kristes
1. Kassierer: Heiner Grütz
Vertreter Jugendabteilung:
Karoline Lau
Vertreter Jugendabteilung:
Laura Feldmann
Vertreter Jugendvorstand:
Anuradha Kristes
Geschäftsführer Jugendvorstand:
Gerhard Tomasetti
Wanderwart: Jörg Franzel
Beisitzer: Antonia Kuntze
Beisitzer: Tobias Tomasetti
Kassenprüfer: Jan Barczyk
Kassenprüfer: Björn Engel
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Marionettentheater LängDros im Jugendtreff Bergneustadt

Auch in diesem Jahr zeigte das
Neustädter Ensemble LängDros
wieder Puppentheater im Jugend-
treff Bergneustadt für die Vor-
schulkinder der VfsD Kindergär-
ten „Haus für Kinder Hennewei-
de“ und erstmal auch „Marie-
Schlei“. Eingeladen hatte der För-
derkreis für Kinder, Kunst & Kul-
tur e. V., deren Schatzmeisterin
Isolde Weiner ist selbst Teil des
Ensembles. Mit dem Marionetten-
stück „Zwergnase“ begeisterten
die Protagonisten Anja Bruchhaus,
Isolde Weiner, Heike Heitmann,
Tania Sowka und Herbert Voß die
jungen Gäste. Für den technischen
Ablauf sorgte Alfons Heitmann.
Mit selbst- und handgemachten
Marionetten gestalteten die
KünstlerInnen das Theaterstück
mit großem Engagement und Kön-
nen. Das Theaterteam ist 2017 in
der Nachbarschaft der Längesten-
straße und dem Drosteweg ent-
standen und begeistert seitdem
zahlreiche Kinder mit unterschied-
lichen Theaterstücken. Die Auffüh-
rung im Jugendtreff Bergneustadt

für die Vorschulkinder ist
mittlerweile zur Tradition gewor-
den, so dass sich auch die zukünf-
tigen Kinder schon darauf freuen
können.

Ökumenische Bibeltage an
vier Dienstagen im Mai
Am 6., 13., 20. und 27. Mai umAm 6., 13., 20. und 27. Mai umAm 6., 13., 20. und 27. Mai umAm 6., 13., 20. und 27. Mai umAm 6., 13., 20. und 27. Mai um
19.30 Uhr im Kleinen Saal des19.30 Uhr im Kleinen Saal des19.30 Uhr im Kleinen Saal des19.30 Uhr im Kleinen Saal des19.30 Uhr im Kleinen Saal des
Altstadt-Gemeindehauses nebenAltstadt-Gemeindehauses nebenAltstadt-Gemeindehauses nebenAltstadt-Gemeindehauses nebenAltstadt-Gemeindehauses neben
der der der der der Altstadtkirche in Bergneu-Altstadtkirche in Bergneu-Altstadtkirche in Bergneu-Altstadtkirche in Bergneu-Altstadtkirche in Bergneu-
stadtstadtstadtstadtstadt
Ökumenische Bibeltage im Mai -
sei dabei!
Einhellig und nachdrücklich wur-
de bei den letzten Bibeltagen im
Oktober 2024 gewünscht, dass

solche gemeinsamen Bibelarbei-
ten doch nicht nur einmal im Jahr
stattfinden mögen.
Diesem Wunsch kommen wir gerne
nach und laden Euch von Herzen
ein zu unseren Bibeltagen.
Veranstalter: Ökumenischer Aus-
schuss ev. und kath. Kirchenge-
meinde Bergneustadt
Tel. 02261 / 947498
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Die Weichen im Vorstandsteam sind gestellt

 02261–510 75

www.aeterno.de 

Abschieds-Reisebegleiter

Himmlisch.

Tröstliche Rituale für die 

individuelle letzte Reise. 

v. l. n. r.: Frank Helmenstein (Bürgermeister der Stadt Gummersbach undv. l. n. r.: Frank Helmenstein (Bürgermeister der Stadt Gummersbach undv. l. n. r.: Frank Helmenstein (Bürgermeister der Stadt Gummersbach undv. l. n. r.: Frank Helmenstein (Bürgermeister der Stadt Gummersbach undv. l. n. r.: Frank Helmenstein (Bürgermeister der Stadt Gummersbach und
Verwaltungsratsvorsitzender), Gunter Derksen, Antje Heitmann, DirkVerwaltungsratsvorsitzender), Gunter Derksen, Antje Heitmann, DirkVerwaltungsratsvorsitzender), Gunter Derksen, Antje Heitmann, DirkVerwaltungsratsvorsitzender), Gunter Derksen, Antje Heitmann, DirkVerwaltungsratsvorsitzender), Gunter Derksen, Antje Heitmann, Dirk
Steinbach (Vorstandsmitglied), Frank Grebe (Vorstandsvorsitzender).Steinbach (Vorstandsmitglied), Frank Grebe (Vorstandsvorsitzender).Steinbach (Vorstandsmitglied), Frank Grebe (Vorstandsvorsitzender).Steinbach (Vorstandsmitglied), Frank Grebe (Vorstandsvorsitzender).Steinbach (Vorstandsmitglied), Frank Grebe (Vorstandsvorsitzender).
Foto: SparkasseFoto: SparkasseFoto: SparkasseFoto: SparkasseFoto: Sparkasse

Die Weichen für den Generatio-
nenwechsel im Vorstandsteam der
Sparkasse Gummersbach sind
gestellt. Der Vorstandsvorsitzen-
de Frank Grebe (64) wird nach
über 20 Jahren Vorstandszugehö-
rigkeit, davon 18 Jahre als Vorsit-
zender, zum Jahresende die Spar-
kasse Richtung Ruhestand verlas-
sen. Zu seinem Nachfolger hat der
Verwaltungsrat ab dem 1. Januar
2026 Dirk Steinbach (50) bestellt.

Dirk Steinbach ist, wie Frank Gre-
be, ein Eigengewächs der Spar-
kasse Gummersbach und bereits
seit 2016 Vorstandsmitglied.
Für die Position des Vertriebsvor-
stands hat der Verwaltungsrat ab
dem 1. Januar 2026 Gunter Derk-
sen (48) bestellt. Die Bestellung
des neuen Vorstandsmitglieds
Gunter Derksen als Vertriebsvor-
stand wurde heute von der Ver-
bandsversammlung des Sparkas-
senzweckverbandes der Stadt
Gummersbach, der Stadt Berg-
neustadt, der Stadt Wiehl und der
Gemeinde Nümbrecht genehmigt.
Gunter Derksen wechselt von der
Kreissparkasse Köln, wo er als
Verhinderungsvertreter des Vor-
stands und Regionalvorstand für
die Direktionen Oberberg und
Rhein-Berg tätig ist. Auch er ist
ein Sparkassengewächs und in der
Region verwurzelt. Der Kreis der
Verhinderungsvertreter wird er-
weitert werden. Der Verwaltungs-
rat hat Antje Heitmann (50), Lei-
terin der Abteilung Vorstandsstab,
ab dem 1. Juli zur Verhinderungs-
vertreterin des Vorstands bestellt.

Ehre für ein Lebenswerk:
Diamantener Meisterbrief für Wilfried Hornbruch

Wilfried und Manuel HornbruchWilfried und Manuel HornbruchWilfried und Manuel HornbruchWilfried und Manuel HornbruchWilfried und Manuel Hornbruch

Bereits im Jahr 2023 wurde Tischler-
meister Wilfried Hornbruch mit einer
besonderen Auszeichnung geehrt:
dem Diamantenen Meisterbrief. Die-
se selten verliehene Urkunde wür-
digt sein 60-jähriges Meisterjubilä-
um und ist ein Zeichen der Anerken-
nung für herausragendes handwerk-
liches Können, unternehmerisches
Geschick und jahrzehntelange Schaf-
fenskraft.
Wilfried Hornbruch legte seine Meis-
terprüfung am 18. April 1963 bei der
Handwerkskammer zu Köln ab. Nur
zwei Wochen später wagte er den
Schritt in die Selbstständigkeit - ein
mutiger und zugleich zukunftswei-
sender Entschluss. Schon früh spiel-
te auch der Möbelverkauf eine zen-
trale Rolle, die sich im Laufe der
Jahre stetig weiterentwickelte.
1968 erfolgte der Umbau und die

Renovierung des elterlichen land-
wirtschaftlichen Hofes, der bald als
Ausstellungsfläche diente - der
Grundstein für das heutige Unter-
nehmen. Was klein begann, entwi-
ckelte sich unter seiner Leitung zu
einem weit über die Region hinaus
bekannten Küchenfachgeschäft.
Seit der Gründung durch Schreiner-
meister Hornbruch hat sich Küchen
Hornbruch zu einer renommierten
Adresse für individuelle Küchenpla-
nung entwickelt. Im Jahr 2012 über-
nahm sein Sohn Manuel Hornbruch
das Unternehmen und führt es
seither erfolgreich in der zweiten
Generation weiter.
Trotz seines wohlverdienten Ruhe-
stands ist Wilfried Hornbruch auch
heute noch im Unternehmen tätig
und bleibt dem Betrieb eng verbun-
den. (bm)
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Mehr Natur im Garten und gemeinsam für die Artenvielfalt
Aktionstag bei der Biologischen Station Oberberg
Die Biologische Station Oberberg
lädt für Samstag, 26. April, von 10.30
bis 14 Uhr zur Pflanzentauschbörse
an Schloss Homburg ein. Gartenfans
und Hobbygärtnernde können Blu-
menstauden, Gemüsepflanzen und
heimische Gartenschätze tauschen.
Die Pflanzen sollen den Blütenreich-
tum im eigenen Garten erhöhen und
auf diese Weise einen Lebensraum
für Bienen und Schmetterlinge bie-
ten. Auf die Besucher*innen wartet
ein reichhaltiges Informationsange-
bot der Veranstalter Rheinischer
Landfrauenverband mit der Ortsgrup-
pe Oberberg, NABU Oberberg mit

der Bergischen Gartenarche, der Re-
gionalgruppe Bergisches Land des
Naturgartenvereins, der Biologi-
schen Station Oberberg und der
bergischen Agentur für Kulturland-
schaft.
Die Bergische Gartenarche, als Mit-
begründer der Pflanzentauschbörse,
widmet sich dem Sammeln, Vermeh-
ren und Erhalt alter Landsorten von
Obst, Gemüse und Zierpflanzen. Die-
se sind besonders wichtig, da tradi-
tionelle Pflanzensorten an die ober-
bergischen Wetter- und Bodenver-
hältnisse angepasst und wider-
standsfähig sind. Wer will kann bei

der Gartenarche Patenschaften über
Gemüsepflanzen übernehmen. Die
Sortenliste dazu findet man unter:
www.bergische-gartenarche.de.
Durch das massive Artensterben ist
das Thema Erhalt der Artenvielfalt
immer wichtiger geworden. Von Be-
ginn an steht dieses Thema bei der
Pflanzentauschbörse im Mittelpunkt.
Heimische Wildblumen und Gehölze
haben eine Schlüsselrolle für den
Erhalt der heimischen Tierwelt. 90
Prozent der pflanzenfressenden In-
sekten wie die Schmetterlingsrau-
pen, sind auf wenige, teils sogar auf
nur einzelne Wildpflanzenarten spe-
zialisiert. Wenn Vielfalt gefördert
werden soll, müssen auch diese Pflan-
zen in den heimischen Gärten Raum
finden. Markierungen als bienen-
freundlich haben sich als umsatzför-
dernd herausgestellt, sind jedoch
häufig lediglich verkaufsförderndes
„Beewashing“. Aus diesem Grund
kennzeichnen die Biologische Stati-
on und der Naturgartenverein emp-
fehlenswerte Pflanzen, damit jeder
aktiv und nachhaltig seinen Garten
sinnvoll gestalten kann. Weitere In-
formationen zu diesem Thema „Mehr
Natur im Garten“ erhalten sie
besonders am Stand des Natur-Gar-
ten-Vereins (www.naturgarten.org).
VorträgeVorträgeVorträgeVorträgeVorträge
In diesem Jahr erhalten die
Besucher*innen der Vorträge Span-
nendes und Interessantes zum Na-
turgarten. Zunächst wird Carola Hop-
pen in ihrem Vortrag „Was schert
mich die Blattlaus“ vom Nutzen der
Biodiversität für uns berichten. Es
wird zu erfahren sein, weshalb der
Erhalt der Artenvielfalt für unsere
Umwelt und unser tägliches Leben
von entscheidender Bedeutung ist.
Sie wird die verschiedenen Facetten
der Biodiversität beleuchten, von der
genetischen Vielfalt bis zu den ver-
schiedenen Ökosystemen, und was
hat das mit uns im Garten zu tun
hat! Anschließend wird Corinna Herr-
mann darüber berichten, was ihr Pro-
jekt „Kinder brauchen Natur, Natur
braucht Kinder“ beinhaltet. Wie kann
man mit Kindern gemeinsam den
Garten gestalten? Noch nie war es
so wichtig, mit Kindern Trittsteine
für die Natur, im eigenen Garten, im
Kindergarten, in der Schule oder
anderswo zu bauen. In ihrem Vor-
trag „Wir bauen wilde Welten“ stellt
sie Beispiele und Ideen vor und gibt

Tipps, wie diese umgesetzt werden
können, natürlich mit Kindern.
Aktionsangebote & CoAktionsangebote & CoAktionsangebote & CoAktionsangebote & CoAktionsangebote & Co
Am Stand der Bergischen Agentur
für Kulturlandschaft erfahren Kinder
und Erwachsene mehr über das Le-
ben im Boden. Außerdem haben Sie
die Gelegenheit, kleine Kapuziner-
pflänzchen zu säen. Ein besonderes
Angebot für Kinder stellen die Ju-
gendlichen bereit, die als Freiwillige
im Ökologischen Jahr bzw. im Bun-
desfreiwilligendienst an der Biosta-
tion tätig sind.
Die Landfrauen bieten ebenfalls Stau-
den aus heimischen Bauerngärten
zum Tausch an.
Außerdem versorgen sie die Gar-
tenfans mit Bergischen Waffeln, Ka-
kao, Kaffee und Milch aus fairem
Handel.
ParkenParkenParkenParkenParken
Die Verkehrsführung wird in der Zeit
von 8 bis 14 Uhr geändert sein. Der
Schlossberg wird aus Richtung
Wiehl/Bierenbachtal nur als Ein-
bahnstraße befahrbar sein. Die un-
befahrene linke Fahrspur dient in
Teilbereichen als Parkfläche. Die Ein-
haltung der Parkverbotszonen in den
Kurven und Seitenstraßen wird kon-
trolliert.
Achtung: Vor 10.30 Uhr erfolgt kein
Einlass für Besuchende!
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Samstag, 26. April, 10.30 bis
14 Uhr
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Nümbrecht, BSO, Land-
schaftshaus
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter: Biologische Station
Oberberg (BSO)
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Jacqueline Jahn
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: 02293 9015-0 (BSO),
oberberg@bs-bl.de
Gebühr:Gebühr:Gebühr:Gebühr:Gebühr: Standspende erbeten
Eine Anmeldung zu den Veranstal-
tungen ist nicht erforderlich.

Fotos: BSOFotos: BSOFotos: BSOFotos: BSOFotos: BSO
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USA-Familienmitglied
Zuerst versteht man sich kaum - Und dann reicht die Freundschaft über den Ozean
Geben Sie einem jungen Men-
schen aus den USA die Möglich-
keit, Deutschland in einem Famili-
enalltag kennenzulernen und
kommen Sie so zu neuen Erfahrun-
gen, Austausch und Erlebnissen mit
einem neuen „Familienmitglied“.
Auch in diesem Jahr haben sich
wieder Schüler/Innen aus den USA
und anderen Ländern für einen
zehnmonatigen Aufenthalt in ei-

ner deutschen Familie beworben.
Dieses Programm läuft seit vielen
Jahren mit bestem Erfolg und wird
organisiert von GIVE Gemeinnüt-
ziger Verein für Internationale Ver-
ständigung e. V. (Obertorstraße 1,
59469 Weinheim, Telefon 06201 -
95 92 700). GIVE e. V. arbeitet u.a.
mit am „Parlamentarischen-Pa-
tenschaftsprogramm“ zwischen
dem Deutschen Bundestag und

dem US-amerikanischen Kon-
gress. Die Gastschüler haben sich
in ihrem Heimatland einem beson-
derem Auswahlverfahren unterzie-
hen müssen, so dass nur wirklich
geeignete Schülerinnen und Schü-
ler, sozusagen als Botschafter ih-
res Heimatlandes, vermittelt wer-
den. Wer jetzt neugierig geworden
ist und mehr über das Programm
wissen möchte, setze sich mit GIVE

Zehn Notfallsanitäterinnen und
Notfallsanitäter des Oberbergischen
Kreises haben ihre Prüfung erfolgreich bestanden
Hohe Verantwortung für die Tätigkeit im Rettungsdienst gewürdigt
Oberbergischer Kreis. Bereits zum
elften Mal waren Prüflinge des
Ausbildungsganges Notfallsanitä-
terin/ Notfallsanitäter erfolgreich.
Im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde haben sie jetzt ihre Zeug-
nisse und Urkunden in der Akade-
mie Gesundheitswirtschaft und
Senioren (kurz AGewiS) erhalten.
Mit ihnen freuten sich rund 80
Gäste, unter anderem Kreisdirek-
tor und Betriebsleiter der AGe-
wiS, Klaus Grootens, der ärztli-
che Leiter des Rettungsdienstes
des Oberbergischen Kreises, Dr.
Ralf Mühlenhaus, sowie Angehö-
rige der Absolventinnen und Ab-
solventen, Ausbilderinnen und
Ausbilder und Verantwortliche
des Rettungsdienstes des Ober-
bergischen Kreises. Die frisch ge-
kürten Notfallsanitäterinnen und-
sanitäter kommen allesamt aus
dem Kreisgebiet. In ihrer dreijäh-
rigen Ausbildungszeit haben die
Absolventinnen und Absolventen
1.920 Stunden in den Rettungs-
wachen und 1.960 Stunden in der
Rettungsfachschule absolviert,
sowie 720 Stunden als klinische
Ausbildung in unterschiedlichen
Abteilungen geleistet: in Notauf-
nahme, Intensivstation, Anästhe-
sie, Psychiatrie und Geburtshilfe.
Die Meisten von ihnen werden
nach ihrer Ausbildung vom Ober-
bergischen Kreis in eine Anstel-
lung als Notfallsanitäterin/ Not-
fallsanitäter übernommen. Sie
werden in Zukunft Oberbergische
Rettungswagen und Notarzteins-

e. V. (Telefon 06201 - 95 92 700) in
Verbindung oder direkt mit dem
Betreuer für das Bergische Land:
Ulf-C. Roggendorff * Am Wehren-
beul 49 * 51643 Gummersbach *
02261- 79 02 09, E-Mail: ulf-
c@web.de,
www.give-highschool.org
Sie erhalten dann ausführliches
Informationsmaterial und alle ge-
wünschten Auskünfte.

atzfahrzeuge besetzen. „Die Ab-
solventinnen und Absolventen ha-
ben mit ihrem erfolgreichen Ab-
schluss die höchste
nichtärztliche Qualifikation im
Rettungsdienst erlangt und da-
mit eine wertvolle Grundlage für
die künftige Versorgung von Not-
fallpatienten geschaffen. Diese
jungen Fachkräfte werden einen
wichtigen Beitrag zur medizini-
schen Versorgung in unserer Re-
gion leisten“, betonte Kreisdirek-
tor Klaus Grootens in seinem
Grußwort an die neuen Notfallsa-
nitäterinnen und Notfallsanitäter.
Auch der ärztliche Leiter des Ret-
tungsdienstes des Oberbergischen
Kreises, Dr. Ralf Mühlenhaus, freu-
te sich, die Notfallsanitäterinnen
und Notfallsanitäter als neue Kol-
leginnen und Kollegen begrüßen
zu dürfen. In einem kurzweiligen
Beitrag berichtete der Absolvent
Jannik Massolle über die Kurs-
Erfahrungen der letzten drei Jah-
re, auf die er zufrieden zurück-
blickte, und der sich im Namen
des Kurses bei Kursleiter Andreas
Selbach bedankte.
Selbach betonte in seinem Gruß-
wort die Verantwortung, die die
künftigen Notfallsanitäterinnen
und Notfallsanitäter für die Pati-
enten, die Teampartner und die
Angehörigen der Patienten tra-
gen.  Nach einem kurzen Filmbei-
trag der Absolventinnen und Ab-
solventen, in denen Impressionen
der dreijährigen Ausbildung zu
sehen waren, erhielten die erfolg-

Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

reichen Absolventinnen und Ab-
solventen ihre Zeugnisse und Ur-
kunden. Zum Abschluss ehrte der
Kursleiter Andreas Selbach die

prüfungsbeste Notfallsanitäterin,
Jennifer Drubig und den prüfungs-
besten Notfallsanitäter, Henning
Ranke.
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Ein Reiseklima zum Aufatmen
Mit einem neuen Innenraumfilter für frische pollenfreie Luft im Auto sorgen

Frische Luft am Steuer: Ein Innenraumfilter hält Allergene, Staub undFrische Luft am Steuer: Ein Innenraumfilter hält Allergene, Staub undFrische Luft am Steuer: Ein Innenraumfilter hält Allergene, Staub undFrische Luft am Steuer: Ein Innenraumfilter hält Allergene, Staub undFrische Luft am Steuer: Ein Innenraumfilter hält Allergene, Staub und
Gerüche fern und sorgt so für eine entspannte, sichere Fahrt. Foto: DJD/Gerüche fern und sorgt so für eine entspannte, sichere Fahrt. Foto: DJD/Gerüche fern und sorgt so für eine entspannte, sichere Fahrt. Foto: DJD/Gerüche fern und sorgt so für eine entspannte, sichere Fahrt. Foto: DJD/Gerüche fern und sorgt so für eine entspannte, sichere Fahrt. Foto: DJD/
Robert BoschRobert BoschRobert BoschRobert BoschRobert Bosch

Überempfindlichkeiten zum Bei-
spiel gegen Blütenpollen sind eine
regelrechte Volkskrankheit: Mehr
als 23 Millionen Menschen in
Deutschland sind von einer aller-
gischen Erkrankung betroffen,

berichtet das Robert Koch-Insti-
tut. Viele von ihnen leiden ganz
besonders in der Heuschnupfen-
saison. Doch eine Triefnase und
entzündete Augen sind nicht nur
einfach lästig - diese Begleiter-

scheinungen der Allergie können
auch zu gefährlichen Situationen
führen, wenn sie beispielsweise
die Konzentration hinterm Lenk-
rad beeinträchtigen. Ein funkti-
onstüchtiger Innenraumfilter im
Auto hingegen sorgt für frische
Luft und somit für mehr Sicher-
heit. Fachleute empfehlen, den
Filter mindestens einmal pro Jahr
auszutauschen - idealerweise im
Frühjahr, wenn die Pollenbelas-
tung wieder steigt.
Innenraumfilter regelmäßig wech-Innenraumfilter regelmäßig wech-Innenraumfilter regelmäßig wech-Innenraumfilter regelmäßig wech-Innenraumfilter regelmäßig wech-
seln - mindestens einmal jährlichseln - mindestens einmal jährlichseln - mindestens einmal jährlichseln - mindestens einmal jährlichseln - mindestens einmal jährlich
Innenraumfilter nehmen feine Par-
tikel aus der Umgebungsluft auf,
bevor sie ins Wageninnere gelan-
gen. Doch mit der Zeit setzen sie
sich zu und verlieren ihre Wirkung.
Ein deutliches Signal dafür, dass
ein Filtertausch notwendig ist, sind
unangenehme Gerüche, eine
schlecht funktionierende Klimaan-
lage oder beschlagene Scheiben.
„Mindestens einmal pro Jahr, bei
Vielfahrern alle 15.000 Kilometer,
sollte der Innenraumfilter erneu-
ert werden, um jederzeit eine gute
Luftqualität im Fahrzeug sicherzu-
stellen“, erklärt Bosch-Expertin
Lena Janzen. Besonders für Kin-
der, die oft empfindlicher auf Aller-
gene reagieren, ist eine pollen-
freie Luft im Auto wichtig. Zudem

verhindert ein neuer Filter Ablage-
rungen in der Klimaanlage und
sorgt somit für eine bessere und
effizientere Kühlung. Unter
www.boschcarservice.de finden
sich weitere Tipps und Adressen
von Werkstätten in der Nähe, die
den Filteraustausch schnell und
fachgerecht vornehmen können.
Wichtiger Schutz auch für Elektro-Wichtiger Schutz auch für Elektro-Wichtiger Schutz auch für Elektro-Wichtiger Schutz auch für Elektro-Wichtiger Schutz auch für Elektro-
und Hybridfahrzeugeund Hybridfahrzeugeund Hybridfahrzeugeund Hybridfahrzeugeund Hybridfahrzeuge
Auch bei Elektroautos und Hybrid-
modellen ist ein regelmäßiger Fil-
tertausch unerlässlich - für diese
Fahrzeuge ist der Service sogar
noch wichtiger. Denn die Antriebs-
batterien müssen stets optimal
temperiert sein, damit das Fahr-
zeug effizient arbeitet. Funktioniert
die Klimaanlage nicht richtig, kann
dadurch die Leistung beeinträch-
tigt werden. Moderne Filter kön-
nen noch mehr als Pollen fernhal-
ten. Der FILTER+pro von Bosch
beispielsweise schützt nicht nur vor
Allergenen und Staub, sondern
auch vor Viren, Bakterien und
Schimmel. Eine Aktivkohleschicht
neutralisiert zudem schädliche
Gase und filtert bis zu 98 Prozent
aller Feinstaubpartikel heraus.
Damit trägt ein hochwertiger In-
nenraumfilter entscheidend zu ei-
nem gesünderen und angenehme-
ren Fahrklima bei. (DJD)
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Reifenwechsel im Frühjahr
Warum er so wichtig ist
(ak-o) Der Reifenwechsel gehört
zu den jährlichen Routineauf-
gaben eines Autofahrers und ist
entscheidend für die Sicherheit
im Straßenverkehr.
Gerade in Deutschland ist der
Wechsel von Winter- auf Som-
merreifen und umgekehrt ge-
setzlich geregelt und sollte
nicht auf die leichte Schulter
genommen werden.
Winterreifen oder Sommerrei-Winterreifen oder Sommerrei-Winterreifen oder Sommerrei-Winterreifen oder Sommerrei-Winterreifen oder Sommerrei-
fen?fen?fen?fen?fen?
Winterreifen sind auf den Ein-
satz bei niedrigen Temperatu-
ren und winterlichen Straßen-
verhältnissen optimiert. Sie ha-
ben eine weichere Gummimi-
schung, die auch bei kalten
Temperaturen flexibel bleibt
und so eine bessere Haftung auf
eisigen oder verschneiten Stra-

ßen bietet. Sommerreifen hin-
gegen sind für wärmeres Wet-
ter und trockene oder nasse
Straßenverhältnisse ausgelegt.
Sie haben eine härtere Gummi-
mischung, die bei höheren Tem-
peraturen mehr Grip bietet.
Der richtige Zeitpunkt für denDer richtige Zeitpunkt für denDer richtige Zeitpunkt für denDer richtige Zeitpunkt für denDer richtige Zeitpunkt für den
WechselWechselWechselWechselWechsel
Der entscheidende Faktor für
den Reifenwechsel ist die Au-
ßentemperatur. Sobald die Tem-
peraturen konstant über 7 Grad
Celsius liegen, ist es Zeit, auf
Sommerreifen umzusteigen.
Fahren Sie noch mit Winterrei-
fen, wenn es plötzlich warm
wird, können die Reifen zu viel
Abnutzung auf trockenem As-
phalt erfahren, was zu einem
erhöhten Verschleiß führt. Um-
gekehrt bieten Sommerreifen

bei kalten Temperaturen nicht
den benötigten Grip auf win-
terlichen Straßen und stellen
ein Sicherheitsrisiko dar.
Der gesetzliche Der gesetzliche Der gesetzliche Der gesetzliche Der gesetzliche AspektAspektAspektAspektAspekt
In Deutschland ist der Reifen-
wechsel nicht nur eine Frage
der Sicherheit, sondern auch
eine gesetzliche Vorgabe. Wäh-
rend der Wintermonate ist man
verpflichtet, mit Winterreifen zu
fahren, wenn die Straßenver-
hältnisse dies erfordern. Das
bedeutet, dass bei Eis- und
Schneeglätte oder in Gebirgs-
lagen Winterreifen gefahren
werden müssen. Bei Verstößen
drohen Bußgelder und Punkte
in Flensburg. Daher sollte der
Reifenwechsel rechtzeitig vor
den ersten Frosttagen und auch
vor dem Frühling erfolgen.

Reifenpflege und -inspektionReifenpflege und -inspektionReifenpflege und -inspektionReifenpflege und -inspektionReifenpflege und -inspektion
Neben dem regelmäßigen Rei-
fenwechsel sollten Sie auch den
Zustand Ihrer Reifen kontrol-
lieren. Achten Sie auf die Pro-
filtiefe, denn bei einer Profil-
tiefe von weniger als 1,6 Milli-
metern ist die gesetzliche Min-
destanforderung nicht mehr er-
füllt und die Reifen müssen aus-
getauscht werden. Eine regel-
mäßige Inspektion der Reifen
auf Risse, Beulen oder andere
Schäden ist ebenfalls wichtig.
Zudem sollten die Reifen aus-
gewuchtet und die Achsen re-
gelmäßig auf korrekte Ausrich-
tung geprüft werden, um un-
gleichmäßigen Reifenver-
schleiß und Fahrstabilitätspro-
bleme zu vermeiden.
(akz-o)
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Anzeige

Compas Bauelemente GmbH:
Qualität und Service aus Tradition

Seit über 30 Jahren steht die
Compas Bauelemente GmbH für
hochwertige Bauelemente, in-
dividuelle Beratung und exzel-
lenten Service. Das Familienun-
ternehmen wurde 1993 gegrün-
det und wird mittlerweile in
zweiter Generation von Thomas
Ziegler geführt, der 2019 die
Geschäftsleitung von seinem
Vater übernommen hat.
Neue Neue Neue Neue Neue Ausstellung in Gummers-Ausstellung in Gummers-Ausstellung in Gummers-Ausstellung in Gummers-Ausstellung in Gummers-
bach - Inspiration auf höchstembach - Inspiration auf höchstembach - Inspiration auf höchstembach - Inspiration auf höchstembach - Inspiration auf höchstem
NiveauNiveauNiveauNiveauNiveau
Seit 2021 können Kunden die
umfangreiche Produktpalette in
der modernen Ausstellung in der
Gummersbacher Straße entde-

cken. Zuvor war das Unterneh-
men in der Klosterstraße in Der-
schlag ansässig. Die neue Aus-
stellung präsentiert Fenster, Tü-
ren, Garagentore, Überdachungen,
Sonnenschutz, Insektenschutz so-
wie Kamine in einer perfekten
Harmonie aus Funktionalität und
Ästhetik.
Besucher erleben hier eine be-
eindruckende Auswahl an hoch-
wertigen Materialien - von Holz
über Kunststoff bis hin zu Alumi-
nium. Ob klassisch oder modern -
maßgeschneiderte Lösungen er-
möglichen es, jedem Zuhause den
perfekten Look zu verleihen.
Kompetenz, Qualität und Rund-Kompetenz, Qualität und Rund-Kompetenz, Qualität und Rund-Kompetenz, Qualität und Rund-Kompetenz, Qualität und Rund-

um-Serviceum-Serviceum-Serviceum-Serviceum-Service
Die Compas Bauelemente GmbH
steht für ein Rundum-Paket, das
weit über den Verkauf hinausgeht:
- Persönliche Beratung: Das Team
nimmt sich Zeit, um individuelle
Wünsche und Anforderungen zu
verstehen.
- Fachkompetenz & Ehrlichkeit:
Kunden profitieren von einer ehr-
lichen und professionellen Bera-
tung bis ins kleinste Detail.
- Präzises Aufmaß & fachgerechte
Montage: Die kompetenten Mon-
teure sorgen für eine zuverlässi-
ge, schnelle und saubere Umset-
zung.
- Fairer Preis & Top-Service: Qua-

lität muss nicht teuer sein - die
Preise sind fair, und der Service
überzeugt.
AttrAttrAttrAttrAttraktive aktive aktive aktive aktive Arbeitsplätze und einArbeitsplätze und einArbeitsplätze und einArbeitsplätze und einArbeitsplätze und ein
starkstarkstarkstarkstarkes es es es es TTTTTeameameameameam
Für Inhaber Thomas Ziegler ist
nicht nur die Kundenzufrieden-
heit entscheidend, sondern auch
ein motiviertes, qualifiziertes
Team. Deshalb legt er großen
Wert darauf, attraktive Arbeits-
plätze zu schaffen und ein posi-
tives Arbeitsumfeld zu bieten.
Ein eingespieltes, zufriedenes
Team ist der Schlüssel für den
erstklassigen Service, den die
Compas Bauelemente GmbH ih-
ren Kunden garantiert.
Ihr PIhr PIhr PIhr PIhr Partner für Neubau,artner für Neubau,artner für Neubau,artner für Neubau,artner für Neubau, Moder Moder Moder Moder Moder-----
nisierung und hochwertige Bau-nisierung und hochwertige Bau-nisierung und hochwertige Bau-nisierung und hochwertige Bau-nisierung und hochwertige Bau-
elementeelementeelementeelementeelemente
Egal, ob Sie Ihr Zuhause moder-
nisieren, renovieren oder einen
Neubau planen - die Compas
Bauelemente GmbH ist Ihr ver-
lässlicher Partner für hochwer-
tige, individuelle Lösungen. Von
der ersten Beratung bis zur fach-
gerechten Montage erhalten Sie
alles aus einer Hand.
Besuchen Sie die Ausstellung in
Gummersbach und lassen Sie
sich inspirieren! (bmb)

Steiniger Weg: Gewinnung von Fachkräften aus Drittländern

v. l.: Priya, Natalia Bergmann, Ancyv. l.: Priya, Natalia Bergmann, Ancyv. l.: Priya, Natalia Bergmann, Ancyv. l.: Priya, Natalia Bergmann, Ancyv. l.: Priya, Natalia Bergmann, Ancy

Wir gratulieren unseren Mitarbei-
tenden des GFO Zentrums Engels-
kirchen, Wohnen & Pflege St. Josef,
Ancy Poondhel Vargheese und Priya
Kavanatel Abraham zum Erhalt ihrer
Berufsurkunden als Pflegefachfrau-
en. Der Weg war für alle Beteiligten
nicht einfach. Ancy und Priya stam-

men aus Indien. Vom ersten Bewer-
bungsgespräch im April 2022 bis zur
Erteilung des Visums verging eine
erhebliche Zeit, trotz des beschleu-
nigten Verfahrens. Am 26. Oktober
2023 konnten wir sie endlich von
Flughafen anholen.
Im Anschluss an ihre Ankunft folgte
ein Anpassungslehrgang. Das bedeu-
tet, dass die Bezirksregierung in
Münster über die Gleichwertigkeit
der Berufsabschüsse entscheidet.
Daraus resultieren Feststellungsbe-
scheide, in denen beschieden wird,
wie viele Stunden und in welchen
Fächern nachgeholt werden müssen.
Diese Bescheide fallen sehr unter-
schiedlich aus, so war es auch bei
Ancy und Priya. Beide haben ein Stu-
dium in der Pflege abgeschlossen
und unterschiedliche Bescheide er-
halten. Der Anpassungslehrgang

wurde Anfang Dezember 2024 abge-
schlossen. Leider hat es bis zum Er-
halt der Berufsurkunden am 10. Feb-
ruar noch zwei Monate gedauert.
Trotz der Freude über den Erhalt der
Urkunden stellte sich heraus, dass
diese alleine nicht ausreichten, um
als Fachkräfte arbeiten zu können.
Die Arbeitserlaubnis bis zur Ausstel-
lung der Urkunde war lediglich zur
Ausübung einer Hilfstätigkeit aus-
gestellt. In Deutschland muss alles
seine Richtigkeit haben! Der weite-
re Prozess erforderte weitere Anträ-
ge. Selbst bei Erlangung der Aufent-
halts- und Arbeitserlaubnis innerhalb
einer Behörde läuft nicht alles rei-
bungslos und es gibt anscheinend
Unterschiede. Beim Besuch der Aus-
länderbehörde am gleichen Tag er-
hielt eine Mitarbeitende eine Fikti-
onsbescheinigung für drei Monate

und die andere eine Aufenthaltser-
laubnis für ein Jahr.
Am 13. März war es so weit, Ancy
und Priya erhielten ihre Arbeitser-
laubnis zur Ausübung ihrer Tätigkeit
als Pflegefachfrauen. Jetzt können
Ancy und Priya ihren Familiennach-
zug planen. Die beiden haben näm-
lich kleine Kinder, die ihre Mütter
sehr vermissen.
Fazit: Drei Jahre haben wir gebraucht
vom Bewerbungsgespräch bis zur
Erlaubnis zur Berufsausübung.
Deutschland braucht Zuwanderung
der Fachkräfte! Dies geht nur mit
einheitlichen Regelungen, verein-
fachten Wegen und vor allem einer
besseren Kommunikation und Zu-
sammenarbeit der Behörden und
Schnittstellen untereinander.
Natalia Bergmann
Einrichtungsleitung
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Karriere im Handwerk: Zukunft nachhaltig anpacken
Die Aus- und Weiterbildung im SHK-Handwerk bietet vielfältige Chancen

Beruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgtBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgtBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgtBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgtBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgt
unter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestandunter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestandunter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestandunter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestandunter anderem dafür, dass die Dekarbonisierung im Gebäudebestand
durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken vorangeht.
Foto: DJD/SHK/Aleksandr FinchFoto: DJD/SHK/Aleksandr FinchFoto: DJD/SHK/Aleksandr FinchFoto: DJD/SHK/Aleksandr FinchFoto: DJD/SHK/Aleksandr Finch

Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-
tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-
duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-
ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-
senleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen sie
um. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standret

Wenn es um die Berufswahl geht,
stellen viele junge Menschen hohe
Ansprüche: Abwechslungsreich und
zukunftssicher soll die berufliche Tä-
tigkeit sein, eine wichtige Rolle in
der Gesellschaft spielen und einfach
mehr sein als nur ein Job. Eine Karri-
ere in der SHK-Branche kommt die-
sen Vorstellungen entgegen. Neben
technischen Berufsbildern sind hier
auch Mitarbeitende mit kaufmänni-
schem Hintergrund in der Beratung
und im Verkauf gefragt. Es gibt also
sehr gute Chancen für verschiedens-
te Talente und Neigungen.
Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Ausbildungsni-Ausbildungsni-Ausbildungsni-Ausbildungsni-Ausbildungsni-
veauveauveauveauveau
Mit dem dualen Bildungssystem in
Deutschland, um das uns viele ande-
re Nationen beneiden, ist ein hohes
Ausbildungsniveau gesichert. Durch
die Kombination aus theoretischer
Ausbildung in Berufsschulen und
praktischer Einweisung in den Be-

trieben erwerben die Auszubilden-
den fundiertes Wissen und prakti-
sche Fertigkeiten, die sie direkt im
Arbeitsalltag anwenden können.
Sehr gute Einstiegs- und Aufstiegs-
chancen bieten zum Beispiel Unter-
nehmen, die sich in Deutschland und

Österreich als „Die Bad- und Hei-
zungsgestalter“ zusammenge-
schlossen haben. Die teilnehmen-
den Firmen verpflichten sich zu ho-
hen Qualitätsstandards - nicht nur
gegenüber ihren Kunden, sondern
auch in der Ausbildung und im Um-
gang mit ihren Mitarbeitern. Unter
www.die-badgestalter.de/jobs veröf-
fentlichen die Unternehmen gemein-
sam viele Infos zur Karriere im SHK-
Handwerk sowie aktuelle Ausbil-
dungs- und Jobangebote etwa für
SHK-Anlagenmechaniker, kaufmän-
nische Berufe, Fliesenleger oder Elek-
triker.
Anlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden der
EnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewende
An vorderster Front für die Energie-
wende im Gebäudebereich sind SHK-
Anlagenmechaniker unterwegs. Die
Neuinstallation, der Tausch alter
Heiztechnik und die optimale War-
tung der Anlagen sind bedeutende
Bausteine für die Umstellung von
Bauwerken auf erneuerbare Energi-

en. Hinzu kommen die Herausforde-
rungen der Klima- und Lüftungstech-
nik, die in hochgedämmten, luftdich-
ten Bauten immer wichtiger wer-
den. Mit jedem Projekt, das die En-
ergieeffizienz steigert und fossile En-
ergieträger ablöst, macht der Anla-
genmechaniker die Welt ein Stück
besser und nachhaltiger.
Sanitär und Bad: Lebensqualität fürSanitär und Bad: Lebensqualität fürSanitär und Bad: Lebensqualität fürSanitär und Bad: Lebensqualität fürSanitär und Bad: Lebensqualität für
alleallealleallealle
Experten für Badplanung und -ge-
staltung helfen ihren Kunden dabei,
persönliche Wohlfühl-Oasen mit in-
novativem Komfort und ansprechen-
der Ästhetik einzurichten. Sie sor-
gen zudem dafür, dass das neue Bad
sorgsam mit der Ressource Trink-
wasser umgeht und dass die Quali-
tät unseres wichtigsten Lebensmit-
tels sicher ist. Zur Umsetzung eines
neuen Badezimmers sind neben SHK-
Anlagenmechanikern auch Fliesen-
leger und Elektriker erforderlich, um
den Kunden eine optimale Lebens-
qualität zu bieten. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 25. 25. 25. 25. 25.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.04.2025 um 10 Uhr16.04.2025 um 10 Uhr16.04.2025 um 10 Uhr16.04.2025 um 10 Uhr16.04.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung. Tel.
0176/67257483

Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten
Polsterei Stefan:Polsterei Stefan:Polsterei Stefan:Polsterei Stefan:Polsterei Stefan:

Wir polstern Ihre Stühle, Eckbänke,
Sofa’s, Sessel, Hocker, etc. Tel. 02232-
9488411

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 01573 6478147, Mo-
So, 9-20 Uhr.
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr.

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen Not-
dienstpraxen des ambulanten Be-
reitschaftsdienstes der niedergelas-
senen Ärzte im Kreis Oberberg am
Kreiskrankenhaus Gummersbach,
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und
am Krankenhaus Wipperfürth sind
bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräumen er-
reichbar. Am Wochenende sowie
mittwochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in einen
„Früh-“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten Not-
dienstes angepasst. Die Öffnungs-
zeiten der Notdienstpraxen in Gum-
mersbach, Waldbröl und Wipperfürth
lauten wie folgt: Montag, Dienstag,
Donnerstag: 19 bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag:
15 bis 17 Uhr und von 19 bis 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10 bis
14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
Ärztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche Hausbesuche
über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117
Für die ambulante Versorgung nicht

mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche
Hausbesuchsdienst zur Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen rund
um die Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus
Gummersbach untergebracht und
mittwochs und freitags von
16 bis 20 Uhr und an Wochenenden
von 9 bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr
erreichbar. Der ambulante augen-
ärztliche Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 13 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen von 8
bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst hat,
erfahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de
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sicher durchs Jahr

mit Ökostrom und Erdgas FIX
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aggerenergie.de/tarifrechner


